
nden,
e mit
erſten
ippen
n und
ohne
wilder
h mit
r, ſie
mmen
ipfand
x ohne
efühls
m die
ettlers
te mit
gefühls
bſt die

ihrem
ür ihn

nd für

nd auf
andere

keit in
elbaren
daß ſie
Nädchen

n ihrer
rtragen

Strudel
deerenge

ſten be
nur die
Felsriffe

inander
folgt,)

c

M 75.

Wer eburger

r 7
r m 7t 77 r r 5 e5 i J enete e meee 9 c 7 c z 2 2t h Tn von r u 4 n

c

re 4 7 4 5 7 77 u u 7v 52 5

I 4 II P

5 J 7 S re W W D.2 r
c 7

1
n

Mittwoch den 17. September.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Amt des Leichen
bitters für die Stadt Parochie St. Maximi dem Weber Herrn
Friedrich Wolff übertragen worden iſt.

Merſeburg, den 15. September 1873.
Der Magiſtrat.

Die Wittwe Emilie Wunſch geborne Feldmann iſt am 1.
Juli e. aus der unter der Firma

„Jeldmann und Compagnie“
zu Lauchſtädt beſtehenden Handelsgeſellſchaft geſchieden dagegen der
Kaufmann Julius Arthur Hugo Wunſch in dieſelbe eingetreten,

eingetragen zufolge Verfügung vom 8. September 1873.
Merſeburg, den 8. September 1873.

Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.
Auetion.Auf Freitag den 19. September d. J., Vormittags 9 Ahr,

verkaufe ich im Auftrage des Gerichts im Hauſe des Tiſchlermeiſters
Malpricht hier, Unteraltenburg Nr. 703., verſchiedene Möbel, Haus-
und Küchengeräthe, Kleidungsſtücke u. a. m. gegen ſofortige Baar-
zahlung in preuß. Gelde.

Merſeburg, den 13, September 1873.
Ziehm, Canzlei Jnſpector

Pferde- Verkauf.
Mittwoch den 17. September 1873, von Vormittags 9

Ahr ab ſollen eirca 50 Stück ausrangirte Königliche Dienſtpferde
des Thüringiſchen Huſaren Regiments Nr. 12. auf dem Kloſterhofe
zu Merſeburg öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung
in Preußiſchem Gelde verkauft werden.

Die Verkaufsbedingungen werden im Termin bekannt gemacht.
Das Commando

des Thüringiſchen Huſaren Regiments Nr. 12.
Gaſthofs- Verkauf. Ein bei Lützen gelegener nahrhafter

und im beſten Zuſtande befindlicher Gaſthof mit 4 Morgen ſchönſtem
Feld ſteht für den Preis von 5500 Thaler zum Verkauf und kann

mit einem Vermögen von 1000 bis 1500 Thlr. übernommen werden.
Näheres darüber von T. Franke in Lützen

Feldverkauf.
Den mir zugehörigen, in Cröllwitzer Flur belegenen Feldplan

n, ſie von ca. 51 Morgen Flächeninhalt bin ich geſonnen
in, Wontag, als den 22. September e., Nachmittags 3 Ahr,

im Gaſthauſe zu Cröllwitz meiſtbietend zu verkaufen und lade Kauf-
luſtige mit dem Bemerken hierzu ein, daß die Bedingungen im
Termine vorher bekannt gemacht werden ſollen.

Ockendorf, den 13. September 1873.
Karl Gutjahr.

Holz Auction.
Freitag den 19. September e., Vormittags 9 Uhr, ſollen im

Rittergutsforſt Oberthau (Frauenholz) dicht am Dölkauer Wege
circa 70 m. Eichen Abraum,

50m. Eichen-Scheit und Stock und
30 Haufen Eichen Hauſpäne

ich meiſtbietend verkauft werden. Bedingungen an Ort und
elle.

Oberthau, den 10. September 1873.
Der Förſter Tempelhahn,

Logis-Vermiethung. Jm Claußiſchen Hauſe in hieſiger
Unteraltenburg iſt vom I Januar k. J. ab die erſte Etage
mit 5-—6 Stuben ec., Einfahrt und Stallung zu vermiethen durch
den Kr. Auct. Comm. Rindfleiſch hier.

e
e
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Auction in Merſeburg. Sonnabend den 20. d.
von Vorm. 9 Ahr an, ſollen in der Langeſchen Leihbibliothek
am Eingange in die Preußergaſſe 1 Schreib- und 1 Stehpult,
1 Sopha, Tiſche, Stühle, 2 Bettſtellen, Kleider und Küchenſchränke,
Spiegel, Haus und Wirthſchaftsgeräthe c. meiſtbietend gegen
Baarzahlung verſteigert werden.

Merſeburg, den 15. September 1873.

Sind fleiſch, Kr. Auet. Comm.Ein noch brauchbarer compl. Ackerpflug ſteht billig zu verkaufen.

5ichorienfabrik, Hospitalgarten.
Ein kleines Familienlogis iſt an ruhige Leute zum 1. October

zu vermiethen zu erfragen Fiſchergaſſe 884. 2 Treppen.
Eine freundlich möblirte Stube mit Schlafcabinet ſteht zu ver

miethen und 1. October zu beziehen Hältergaſſe 661.
Ein Logis zu 18 Thaler iſt zum 1. October zu vermiethen.

Näheres bei Herrn Henze, Brühl Nr. 335.
Eine kleine Stube iſt zu vermiethen und 1. October zu beziehen

kleine Rittergaſſe 191.
Auch liegt daſelbſt eine Grube Dünger zu verkaufen.

Ein kleines Logis an ein Paar einzelne Leute iſt zu vermiethen
und 1. October zu beziehen große Sixtigaſſe 553.

Eine freundlich möblirte Stube iſt zu vermiethen und ſogleich
oder 1. October zu beziehen Dom 238.

Zum diesjährigen Provinzial Landtage werden verſchiedene
Wohnungen geſucht und degsfallſige ſchriftliche Meldungen vom Kr.
Auct. Comm. Rindfleiſch bier erbeten.

Dre Link's

Pepsin-Pastillen,
die Schachtel 40 Sgr.

Dr. Marquart's
Pepsein Essenz

per Flasche 15 Sgr.
Epoche machende Heilmittel (nicht Geheimmittel) gegen
die Krankheiten des Magens und der Verdauungs-
organe.

Lager in Merseburg in beiden Apotheken

e W hzum Weizenkälken empfiehlt Herm. Löhr.
Es liegt im Intereſſe der Jnhaber von 5 Magdeburg

Halberstädter Priäorit. ObI. de 1870 von ihrem
Rechte Gebrauch zu machen dieſe gekündigten Obligationen
in dergleichen Ah Obligationen zu tauſchen.

Dieſer Umtauſch, wofür Seitens der Geſellſchaft Prämie
gewährt wird, muß jedoch bis 5. October bewirkt ſein und bitte
ich daher mir zu dieſem Zwecke die Obligation bis 1. October
ſpäteſtens einzuliefern.

Friedrich Schalttee.
Kiel.Sprottenu Speckbücklinge,

neue Bratheringe in Gewürzsauce,
neue Sardines à Vhuile, russ. Sardinen,
neuen Hamburger Caviar

empfiehlt E. S. Zimmermann Burgſtr. 220.
Nächſten Sonnabend, als den 20 September bin

ich in Merſeburg im Hotel zum halben Mond von
8 bis 1 Uhr zu ſprechen. C. Haun.
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P. P.Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebenste Anzeige, dass mein Putz- und Modge,-
geschäft von jetzt ab in das Haus des Herrn PFabrikant G. Lots verlegt ist und bitte, das mir in so reichem
Maasse geschenkte Vertrauen auch dahin übertragen zu wollen. M. h. Bräsefce.

Die Thüringer Runſtfärberei
empfiehlt ihre bis jetzt unübertroffenen änn I öm ger

neuen un neuesten Varben,
gleichviel, auf welches Gewebe, ſowie ihre neu ausgegebenen geſchmackvollen Druckmuſter.

Aufträge vermittelt unentgeldlich die Putz und Modehandlung von vr
R. Wh. Bräselse, uMerſeburg, Burgſtraße 300., rechts. l

h 2uDDZZZIZ D ——=DDD) Berlin-Polsdam- Magdeburger Eb. St. Ket.

Berlin -Anhalter Ehb. St. Act.
Jch kaufe das Anrecht zur Erhebung der jungen Aetien und beſorge eventuell den Bezug derſelben.

Friedrich Schatltee.
Hiermit die ergebenſte Anzeige daß ich dem Herrn

aufgeE. Hartung in Merſeburg, Gotthardtsſtraße Nr. 134., Raden
den Alleinverkauf meiner neuen, präctiſch bewährten

Vogel- Vamilien Wähmaschiéenen
für Merſeburg und Umgegend übertragen habe.

Saalfeld den 1. September 1873. El. Lemmerzahl.S Bezugnehmend auf obige Anzeige empfehle mein reichhaltiges Lager von
Pogel- Familien Nähmaſchinen

zum Hand und. Fußbetrieb, von deren Güte und Leiſtungsfähigkeit ſich Jedermann bei mir
überzeugen kann.

Hauptvortheile ſind:
äußerſt niedriger Preis, daher erleichterte Anſchaffung,

2) einfache und dauerhafte Conſtruection, deshalb keine Reparatur,
3) leichte Handhabung, ſo daß jedes Kind daran arbeiten kann.
4) bequemſte Einrichtung zum Hand- und Fußbetrieb.
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Zum Schutze des Publikums iſt jede Maſchine
S mit nebenſtehenderS

verſehen.

S
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Außerdem empfehle noch alle andern gangbaren Syſteme von Nähmaschinen zu äußerſt billigen Preiſen und
gewähre ich jede annehmbare Zahlungserleichterung.

Achtungsvoll

F. FangSchloſſermeiſter und Contrahent für Nähmaſchinen.

BLandwirihschaflliche Schule Marienberg
zu Helmstedt (Herzogthum Braunſchweig).
Anfang des Winterhalbjahrs I. HOetober.Die Schule iſt mit allen Erforderniſſen einer höheren Lehranſtalt ausgeſtattet. Auskunft ertheilt

Pr. M. B. öden mmerHerzogl. Braunſchw. Director

m Gummithran
von A. Schlüter in Halle a. d. S.

kann ich Jedermann aus zweijähriger Erfahrung als das beste Mittel empfehlen, um jede Art Leder-
ſchuhwerk weich und geschmeidig, ſowie auch wasserdiächt zu machen.

Langenſalza, den 15. Februar 1873. C. Branſtner,
Director der Kleinen Kinder-Bewahranstalt.

un Flaſchen à 3 und 6 Groſchen bei Herrn Gustav Lots in Merſeburg.
olide u. gewandte Puchhandlungs-Reiſende Agenten,
ſowohl ſolche für Prachtwerke als ſolche zum Vertrieb von billigen und äußerſt abſatzfähigen
illuſtrirten Lieferungswerken, werden gegen hohe Proviſion geſucht. Offerten mit gef. Angabe der Branche
und Belegen über bisherige Thätigkeit erbittet man ſich unter Chiffre A. O. Nr. 101. poste restante Leiprig,
Stuttgart oder Wien.
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und Copfr-Wiünte, schwarze schultinte, Gal-

F ſchen Beſtimmungen bearbeitete Deutſche Volksſchul Leſe-

J. 1837.

beſter und billigſter Erſatz für Peru-Guano, wirkt

alle Früchte.

auch jedes andere solide Düngemittel unter

jeder beliebigen Station

FRohen and aufgeschl. Pera Guuno,
Saperphosphat aus Baker, Mejillones und aus Knochenkohle,

offerirt unter Garantie billigſt Hugo Eichhorn.
Von BRremen nach Newyork wird am Donnerstag den 9. October 1873 expedirt der eiſerne

Schraubendampfer I. Klaſſe Smfckt, Capt. A. Dannemann.
Paſſage-Preiſe einſchließlich Beköſtigung: J. Cajüte Ert. 100, II. Cajüte CErt. 50, Zwiſchendeck Ert. 45 für

die erwachſene Perſon, Kinder von 1 bis 10 Jahren die Hälfte, Säuglinge Crt. a 3.
Premer Dampfſchifffahrts- geſellſchaft.

Der Vorſtand: Siedenburg, Vendt u. Co. in Rremen.
Ich empfing wiederum eine friſche Sendung Kieler Speckbücklinge
der feinſten ostfräesischenm Stoppel- Kieler Sprotten
Butter. Herm. L hr. empfiehlt
Feinſte Salzbutter
empfiehlt Julins Thomas,vormals L. Zimmermann.

Dünger-Lager.
VFisch-, Wallſisch- G Peru- Guano, roh u.

aufgeſchl, Superphosphat aus der Fabrik des Hrn. Schröder,
Radewell, empfiehlt in neuer Sendung und guter trockener Waare

u F. Bevyer, Saalgaſſe 405.Für alle Schreibende
empfehle mein Lager der allein echten patentirten
Alizarin Copir Tinte, Alizarin Schreib-
Tinte, Anilin-TWinte (väolett), Tintenextract,
Dresdnmer veilchenbiauschwarze Schreib-

Guſtav Elbe.

Buschenthal's
fFleischextract.

Goldene Medaille
Moskau 1872.

Porzüglicher, billigſter Sleiſch- Ertract.
Unterſuchungscontrole:

lustimte, I. und II. Qualität, rothe und biaue Car-
mintinte aus der rühmlichst bekannten Fabrik von Aug.
Leonhardi in Dresden in den verschiedensten Füllungen zu
den bekannten soliden Preisen, Gustav LotS.

Haupt Depot: Dietz S Richter in Leipzig.
Verkaufsſtelle Stachtapotheke (Fr. Curtze) in

Merſeburg.

Tanz Unterricht.
Mein Curſus beginnt Sonntag den 19. October, für Damen

Nachmittags 4 Uhr, für Herren Abends 8 Uhr im Saale des
Caſino.

Gefällige Anmeldungen nimmt Frau FIoGs, Kreuzgaſſe 517.,
jeder Zeit für mich entgegen.

An die Volksſchullehrer!
S Ein wahrhaft deutſches Leſebuch, in dem jedes
J Leſeſtück claſſiſch nach Form und Jnhalt, iſt das nach den Falk

buch von R. u. W. Dieltlein (Verlag von R. Herroſé in
Wittenberg) mit Jhuſtr. 28 Bog. 12 Sgr. (1,25 Mark).
Bei beabſicht. Einführ. ſendet Probeexempl. die Verlagshdlg.

W. Hoffmann, Tanzlehrer.

Cafs Narnberger,
Mittwoch den 17. September grosses Extra Mälitair-

Concert zum Beſten der Penſions Zuſchuß Kaſſe für die
Muſikmeiſter des Königlich Preußiſchen Heeres.

Anfang Abends 6 Uhr.
Zur Aufführung kommt unter andern Piècen:

1) Feſt Ouverture von Fiſcher
2) Scene et Arie aus der Oper der Freiſchütz von C. M. v. Weber
3) Das Grab auf der Haide, Lied von Haiſer.
4) Jmmergrün, Potpourri von Saro.

72

Kunſt Schönſärbere
Von

Erfurt. E. A. Wallberg. Erfurt.
Umfärben und Drucken aller Arten KKleider-,

Möbel- und Ball Stoſſe. Es werden nament-
lich: seädene und Atlas- Roben, Crépe de
chine- Tücher, wollene und balbwollene Kleider,

nAIpaceas, Mousseline- un4 Wüll- Kleider 5) Juriſten Ball Tänze, Walzer von Strauß
ete. sowohbl in waschechten farbigen und schwarzen E. Schü Stabst tDampfdruck mit beliebig vg27 T en- r Be e rompeter.auch un in den feinsten Fode- und Licht- Efarbenm den neuen Stoffen ganz gleich wieder her- Zum nten ſchießen
gestellt. In bekannter bester Ausführung und billigen Sonntag den 21. September ladet freundlichſt ein
alten Preisen zur bevorstehenden Saison bestens em- Frankleben A. Pfeil.pfoblew. Agentur für Merseburg und Umgegend: S r H hCS Frl. Louise Gorslar daselbst.

Die 19er.No r w. Donnerstag Abends 8 Uhr auf dem Schützenhauſe erſtes
Probeſchieben.

Es finden noch einige Mädchen im Beſitze von Nähmaſchinen
auf Jacken Beſchäftigung bei Philipp Gaab.

Eine Aufwartung am liebſten für den ganzen Tag wird
geſucht kleine Rittergaſſe 13

Ein ordentlicher Arbeiter, womöglich unverheirathet, wird ſofort
geſucht bei F. Beyer, Getreidehändler.

s Handarbeiter im Alter von 14 18 Jahren
ſinden dauernde und lohnende Beſchäftigung in der
Metallgießerei von C. W. Julius Blancke Co.

Mehrere Handarbeiter. finden für Erdarbeiten
Beſchäftigung bei C. W. Julius Blancke G Co.
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Fiſch Guano,
ſicher, nachhaltig und gut in jedem Boden und für

Es empfiehlt Visch- Guano, fein gemahlen, als

Garantie der Gehalte zu biülligsten Preiſen ab

Wrmtl VlIeinert, Leipzig,
Jmporteur v. Norw. Fiſch-Guano.

Lager bei Herrn
Fr. Beyer Merseburg.
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Oberaltenburg 819.
Eine Aufwartung wird bei gutem Lohn zum 1. October geſucht

Leonhardt.
Ein Diener von guter Führung, der auch die Wartung eines

Reitpferdes übernimmt, wird geſucht vor dem Gotthardts-
thore Nr. 1280. eine Treppo

Ein junger Menſch von 14 bis 16 Jahren findet dauernde
Beſchäftigung in der Wichs Fabrik von T. B. Kramer.

Dienstag den 9. d. M. iſt ein Spazierſtock verloren worden.
Der Finder wird gebeten denſelben gegen anſtändige Belohnung

abzugeben bei C. A. Steckner.Ein Maulkorb, gezeichnet G. Topp Hospital Garten iſt ver-
loren. Es wird gebeten denſelben gegen Belohnung abzugeben.

Cichorienfabrik, Hospital Garten.
Die bekannte feſtgeſtellte Perſon welche am Sonntag Abend

den 14. d. M. aus dem grauen Sommerüberzieher im Deckert'“-
ſchen Saale das grauſchwarz geſtreifte ſeidene Shawltuch her-
ausgenommen hat, wird aufgefordert, ſolches binnen 3 Tagen an
Herrn Gaſtwirth Deckert abzugeben, widrigenfalls gegen ſie geſetzlich

vorgegangen wird. Carl Schmidt.Zurückgekehrt vom Grabe unſerer guten Tochter und Schweſter
Louiſe Hübner können wir nicht unterlaſſen, allen denen, welche
durch Schmückung ihres Sarges mit Kronen und Kränzen ihre
Theilnahme bethätigten den Jungfrauen, welche ſie zu ihrer letzten
Ruheſtätte begleiteten, den Herren Dr. Triebel und Rothe für die
raſtloſe Bemühung, uns dieſelbe am Leben zu erhalten, unſern herz
lichen Dank. Dies alles war Balſam für unſere betrübten Herzen,
der Schmerz iſt nicht ſo leicht zu überwinden, aber der Troſt bleibt.
Was Gott thut, das iſt wohlgethan.

Merſeburg den 14. September 1873.
Die trauernden Eltern und Geſchwiſter
Kirchennachrichten von Merſeburg.

DOHom. Geboren: dem Schneider Dahn eine Tochter.
Stadt. Geboren: dem ZeitſchriftenExpedienten Täger eine Tochter dem

Glaſermſtr. Elbe eine Tochter dem Färber Krämer ein Sohn dem Bürger, Maler
und Lacdirer Schaller eine Tochter dem Handelsmann Mank eine Tochter ein
außerehel. Sohn. Geſtorben: die jüngſte Tochter des Bürgers u. Drechsler
meiſters Vergerner, 14 T. alt, an Krämpfen die jüngſte Tochter des Zimmermanns
Huth, 2 J. 4 M. 3 W. alt, an der Ruhr die jüngſte Tochter des Königl. Kreis
gerichts. Canzliſten Lehmann, 1 J. 5 M. alt, an der Ruhr; der jüngſte Sohn des
Schuhmachers Krauſe, 3 M. alt, an der Ruhr der Bürger und Drechslermſtr.
Vergerner, 39 J. 4 M. alt, an Magenverhärtung der Geſindevermiether Thürmer,
60 J. 2 M. alt, an der Lungenentzündung die 2. Tochter des Zimmermanns
Hübner, 14 J. 6 M. alt, an der Lungenentzündung die Ehefrau des Bahnwärters
Schubert, 48 J. 7 M. alt, an der Ruhr der Schuhmachermſtr. Schrimpf, 52 J.
9 M. alt, an der Bruſtkrankheit.

Gottesackerkirche: Donnerstag Nachmittags 5
Uhr Miſſionsſtunde. Herr Diac. Frobenius.

Neumarkt. Geſtorben: die einzige Tochter des Barbierherrn Knietzſch,
11 M. 21 T. alt, an Krämpfen der einzige Sohn des Handarb, Kunniger, 3 J.
1 M. 6 T. alt, an der Ruhr.

Altenburg. Geboren: dem Königl. Kreisrichter Rudolph eine Tochter
Geſtorben: die hinterl. Wittwe des Bürgers und Fleiſchermſtrs. Fuchs in

Schkeuditz, 63 J alt, an Schwäche die jüngſte Tochter des Handarb. A. Pittſchaft,
1 J, 9 M. alt, an der Zahnruhr.

Nächſten Donnerstag den 18. Septbr., Vormittags 11 Uhr ſoll in der
Altenburger Kirche allgemeine Beichte und Abendmahl gehalten werden.

Katholiſche Gemeinde. Geboren: dem Handarb. A. Lazareth eine
Tochter.

Muſikfrennden
theile ich ergebenſt mit, daß der berühmte Leipziger ThömandeChor
unter Leitung ſeines Dirigenten, Profeſſor Richter, Dienstag den
23. d. M. im hieſigen Dome ein Concert veranſtalten wird.

Das demnächſt erſcheinende Programm deſſelben wird zugleich
als Einlaßkarte dienen. Sperrſitze werden im hohen Chore der
Kirche (à 12 Sgr.), Regierungschor 10 Sgr.), am kleinen
Altare (à 71, Sgr) eingerichtet werden. Am Concerttage werden
die Herren Rabe, Stollberg und Wieſe den Verkauf derſelben gütigſt

übner.

übernehmen.
NB. Für diejenigen Herrſchaften, welche ſchriftliche Anmel-

dungen zum Concertbeſuche ſchon bis zum 21. d. M. an mich ge-
langen laſſen, werden die günſtigſten Sperrſitze der obigen Katego-
rien nach der Folge der eingehenden Meldungen reſervirt werden.
Nicht nummerirte Plätze im Kirchenſchiff koſten 5 Sgr.

D. H. Engel, Muſikdirector.
Börſen- Verſammlung in Halle.

Halle, den 13. September 1873.
Getreidegewicht netto, Preiſe mit Ausſchluß der Courtage.

Weizen 1000 Kilo war heute in genügender Auswahl angeboten,
gehandelt wurde aber nur für den laufenden Bedarf und dafür
wurden die bisherigen Preiſe bewilligt, 80——-94 a nach Qualität,
hochfein bis 95 bez. Die Tendenz im Mehl iſt feſt.

Roggen 1000 Kilo bei guter Nachfrage ſind die letzten Preiſe für
feine hieſige Waare bis 75 a voll bez. Mehl hat leidliche Be
darfsfrage und bei knappen Werthen iſt das Angebot beſchränkt.

Gerſte 1000 Kilo findet in feinen Qualitäten leicht Käufer und die
Preiſe dafür ſind als feſt anzunehmen das Angebot iſt darin
aber immer noch beſchränkt; in geringen und ausgewachſenen

Sorten ſowie für Futterwaare iſt die Stimmung der Käufer
weniger günſtig und Preiſe ſind bis 8 a niedriger anzunehmen
feine Chevalier bis 75 a bez., feine Landgerſt bis 73 ber
(p 150 Pfd. B. 67 4 reſp. 66 bHafer 1000 Kilo knapp, begehrt und feſt, alter 60 61 a be
neuer 57 2 bez. (p. 100 Pf. B. 36 reſp. 34 a). 3

Hülſenfrüchte 1000 Kilo ohne Angebvt und Nachfrage.
Kartoffeln Speiſe- 1000 Kilo 15 16 a bez.
Heu 50 Kilo 1 a bez.
Langſtroh 50 Kilo 18 h bez.

Der Marktpreis der Ferken in der Woche vom 7. bis 1[3
September 1873 war pro Stück:
1 Thlr. 22 Sgr. 6 Pf. bis 3 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf.

Der rühmlichſt bekannte Buſchenthals Fleiſchextraet
welchem ſchon 1872 die Jury der Ausſtellung in Moskau die goldene
Medaille zuerkannt, wurde neuerdings bei der Preisvertheilung der
Weltausſtellung in Wien mit der Verdienſt Medaille ausgezeichnet.

Die Korallenfiſcherin von Torre del Greco.
Novelle von Arthur Stahl.

(Fortſetzung,)
Die beſuchteſten der Korallenriffe ſind den Fiſchern ſo bekannt,

wie den Nordländern die Auſternbänke und Bernſteinlager. Sie
können mit ziemlicher Genauigkeit berechnen, was die fleißigen Thier-
chen im Laufe der Zeit an dem merkwürdigen Bau fördern, welche
Farbe und welche Struktur er haben wird, und zu welchem Zweck
am beſten zu verwenden.

Wie aber das Entdecken und der Reiz des Neuen auf allen
Gebieten den menſchlichen Geiſt anlockt und am unwiderſtehlichſten
da, wo Gefahren damit verbunden ſind, ſo hatte das Auffinden
und Unterſuchen eines neuen Korallenriffes den Reiz des höchſten
Ereigniſſes für die Korallenflotille. Die Mächtigkeit, die Tiefe, die
Bildung und Farbe eines ſolchen Lagers konnte nur durch die Taucher
zuerſt feſtgeſtellt werden und ſeiner Unerſchrockenheit in dieſer Richtung
verdankte Beppo ſeinen Wohlſtand.
del Greco hatten ihn einſtimmig als Taucher der Flotte gewählt,
wie eine Stadt ihren Deputirten, nur daß ſie ihn an das Innere
des Meeres abſchickten, als Unterhändler mit dem Gouvernement
der Tiefe mit dem Miniſterium der Haifiſche, wegen des Abbeißens
der Arme und Beine, mit giftigen Meeraalen wegen der elektriſchen
Schläge, mit den Rieſenblutegeln wegen des Anhängens, und vor
allem mit der Legion der Jnfuſorien nur durch die Menge wichtig

wegen des Ueberlaſſens ihres Korallenlagers.
Der Tag des Tauchens war ein hochwichtiger für die ganze

Flotille, ſie theilte ſich von einer Barke der anderen mit, ſie führen
zuſammen hielten einen Meting auf offener See, und ſahen alle
dem Niederlaſſen der Taucherglocke zu.

Beppo tauchte auf jede Weiſe; in der gigantiſchen Taucherglocke,
welche gemeinſames Eigenthum war, mit einem Lämpchen wie die
Bergleute umgeſchnallt, bis auf den dunklen Grund, wo die Meer-
blumen und Algen wurzeln und die hundertarmigen Polypen und
wunderlich geſtalteten Ungeheuer des Weltaquariums ihre Wohnung
haben oder nur mit der Taucherkappe zu geringerer Tiefe, bis in
jenes Halbdunkel des gebrochenen Sonnenſtrahles, das Schleiden,
unter der Taucherkappe der Phantaſie, ſo märchenhaft geſchildert hat.

Und hier entdeckte er an dieſem ereignißreichſten Tage einen
prachtvollen Korallenriff, hellroſa und mächtig geäſtet, wie ein
urweltlicher Baum, älter vielleicht als Kletke freigebig mit Milliarden
von Jahren iſt, von unſchätzbarem Werth.

So den künftigen Reichthum von Torre del Greco gewiſſermaßen
unter ſeiner Taucherkappe, kam er herauf an's Licht, ſelbſt faſt
außer ſich vor Aufregung und Stolz und von ſeinen „Wählern“
nach der naſſen und ruhmreichen Fahrt empfangen wie ein König.
Er konnte kaum Worte finden, um Alles zu ſchildern, die Schiffer
drängten ſich um ihn die ganze Flotille der Barken um die ſeine,
h Jauchzens, des Zurufens des lauten Jubels wollte kein Ende
nehmen.

Und von fern, allein, mit Thränen im Blick, ſtand Chiara.
Mit jedem Male, wo ſie Beppo einer wirklichen Gefahr ſich

ausſetzen ſah, erwachte ein echt ſchweſterliches Gefühl in ihr, eine
recht weibliche Angſt um ein ihr theures Leben, und ſie konnte den
Augenblick nicht erwarten, wo ſie ihn wohlbehalten wieder an der
Oberfläche ſah. Es war der erſte Tag der Reiſe, wo die ſchwüle
Angſt ihrer Seele ſich löſte in ein natürliches Gefühl, das ſich un
geheuchelt kund gab, als er ſich ihr näherte und ihr die Hand reichte.
Aber ach zu ſeinem und ihrem Unglück mißverſtand er es. Er
hielt das Leuchten ihrer Augen für endlich erwiederte Liebe, im
Sturm der eigenen Bewegung glaubte er die ihrige demſelben Born
entſprungen, und als er ſie nun im Uebermaß des allgemeinen
Jubels und der eigenen Freude faſt unbewußt in ſeine Arme zog
und ihre Lippen ſeinem Kuß nicht widerſtrebten, da war es um ihn
geſchehen und die mit aller Kraft niedergehaltene Flamme ſeiner
jungen und begehrenden Sinne loderte um ſie auf wie ein wilder
und nicht mehr zu bändigender Strom.

Schluß folgt.)
Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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